
warten auf die trendwende. 

Die Konjunktur in der Textil- und Bekleidungsindustrie kommt nicht vom Fleck. Die Halbjahreszahlen sind sämtlich im 

Minus. Auch am aktuellen Rand zeigen sich noch keine Lichtblicke. Auch der Export von Textil- und Bekleidungsproduk-

ten ist rückläufig. Zwar ist der ifo-Index insgesamt etwas gestiegen, aber im verarbeitenden Gewerbe haben sich Lage 

und Erwartungen verschlechtert, und das gilt ebenso für die Textil- und Bekleidungsindustrie. Die Auftragslage, insbe-

sondere aus dem Ausland, bleibt unbefriedigend.

Die Umsätze sinken auch im Juni, und zwar um insgesamt -2,6 %. Der Rückgang betrifft Textil mit einem nur kleinen Minus 

von -0,9 %, vor allem aber Bekleidung mit einem Rückgang von -5,7 %. Damit schließt das erste Halbjahr für beide Segmente 

nahezu gleichermaßen im Minus: -5,3 % bei Textil und -4,3 % bei Bekleidung. Insgesamt summieren sich die Umsätze auf ein 

Minus von -4,9 % in den ersten sechs Monaten. Die Anzahl der Betriebe ist bei Textil mit -6,5 % deutlich geringer als noch vor 

zwölf Monaten. Bei Bekleidung bleibt die Anzahl per Juni hingegen konstant.

Die Beschäftigung ist bei Textil deutlicher im Minus als bei Bekleidung. Insgesamt waren in der Branche Ende Juni im 

Vergleich zum Vorjahr -4,7 % weniger Personen beschäftigt. Entsprechend sinken auch die geleisteten Arbeitsstunden. Sie 

sinken aufgrund der anhaltenden Konjunkturschwäche noch stärker als die Beschäftigung. Insgesamt wurden per Juni -8,7 % 

weniger geleistete Arbeitsstunden gemeldet. Die Bruttolohn- und Gehaltssummen sind von Lohn- und Gehaltssteigerungen 

Auftragseingangsindex Textil (saisonbereinigt) Auftragseingangsindex Bekleidung (saisonbereinigt)

Umsatzindex Textil (saisonbereinigt)

konjunktur 08.2025		  			        (destatis-Zahlen: Juni 2025)

Umsatzindex Bekleidung (saisonbereinigt)

85

90

95

100

105

110

115

120

125

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

2024 2025

Insgesamt
Inland
Ausland

75
80
85
90
95

100
105
110
115
120
125
130

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

2024 2025

Insgesamt
Inland
Ausland

90

95

100

105

110

115

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

2024 2025

Insgesamt Inland Ausland

100

105

110

115

120

125

130

135

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

Ju
l

Au
g

Se
p

O
kt

N
ov

D
ez Ja
n

Fe
b

M
rz

Ap
r

M
ai

Ju
n

2024 2025

Insgesamt Inland Ausland



Seite 2konjunktur 08.2025

-60,0

-50,0

-40,0

-30,0

-20,0

-10,0

0,0

Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug

Ansprechpartner:

Marcus Jacoangeli

Telefon	 +49 30 726220-24
mjacoangeli@textil-mode.de

Gesamtverband der deutschen 
Textil- und Modeindustrie e. V.
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geprägt. Sie sinken jedoch aufgrund der schlechteren Entwicklung der vergangenen Monate nur bei Textil und auch nur unter-

proportional: Per Juni wurden bei Textil -1,8 % weniger Löhne und Gehälter gezahlt, bei Bekleidung waren es hingegen +3,4 % 

mehr Lohn- und Gehaltszahlungen.   

Die inländische Produktion1) ist im abgelaufenen Halbjahr bei Textil wie auch bei Bekleidung stetig gesunken: per Juni bei 

Textil um -5,1 %, bei Bekleidung um -5,0 %. Die Auftragseingänge und Auftragsbestände schwanken im Zeitlauf, vor allem bei 

Bekleidung ist die Volatilität hoch. Deutlich rückläufig sind die Auftragseingänge, auch hier per Juni mit -8,2 % deutlicher bei 

Textil als bei Bekleidung mit einem Rückgang von -2,5 %. 

Die Erzeugerpreise bleiben mit leichtem Aufwärtstrend stabil. Bei Textil mit einer Steigerungsrate von gut +1 %, bei Beklei-

dung liegt der Wert mit +2,6 % bis +2,7 % etwas höher.  

Der Umsatz im Bekleidungseinzelhandel entwickelt sich nur schleppend und hat sich selbst von den moderaten Steigerungs-

raten des gesamten Einzelhandels abgekoppelt. Der Bekleidungseinzelhandel vermeldete im Monat Juni ein minimales Plus 

von nur +0,1 %, während der gesamte Einzelhandel den Umsatz um +3,2 % steigern konnte. 

Der Außenhandel ist auch im Juni weiterhin im Minus. Der textile Außenhandel ist nominal damit im ersten Halbjahr 2025 auf 

Vorjahresniveau, Bekleidung hingegen hat per Juni -3,5 % weniger Waren exportiert. Dem gegenüber wachsen die Einfuhren 

zweistellig: per Juni bei Textil um +14,0 %, bei Bekleidung um +14,6 %. Die Rohstoffeinfuhren sinken im Juni um -17,4 %.

ifo-Konjunkturklimaindex August 2025

Das Konjunkturklima in Deutschland insgesamt hat sich trotz Zöllen überraschend ein weiteres Mal etwas verbessert. 

Allerdings ist der Index in der Industrie leicht gesunken, und auch die Textil- und Bekleidungsunternehmen schätzen sowohl 

die aktuelle Lage als auch die Erwartungen wieder etwas pessimistischer ein. Sowohl die Textil- als auch die Bekleidungs-

unternehmen beurteilten sowohl die aktuelle Lage als auch die kurzfristigen Erwartungen negativer als im Vormonat. Zwar 

äußerten sich in den vergangenen Monaten die Unternehmen in einzelnen Monaten auch einmal optimistischer, insgesamt 

ist jedoch noch immer kein klarer Aufwärtstrend erkennbar. 

Geschäftsklima Textil
Geschäftsklima Bekleidung
Geschäftsklima Verarbeitendes Gewerbe

langjähriger Durchschnitt
des jeweiligen
Segmentes
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Textil Bekleidung Textil + Bekleidung

Anzahl Betriebe ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr

Juni 2025   318 -6,5   95 0,0   413 -5,1

Januar - Juni 2025   340 -3,7   97 -6,7   437 -4,4

Beschäftigte
Juni 2025  42 619 -6,4  21 331 -1,1  63 950 -4,7

Januar - Juni 2025  45 613 -5,2  21 729 -1,9  67 342 -4,1

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  67 168  31 998  99 166 

Bruttolohn- und Gehaltssumme (in Mio. Euro)
Juni 2025   171 -0,6   82 1,2   253 0,0

Januar - Juni 2025  1 002 -1,8   512 3,4  1 514 -0,1

Geleistete Arbeitsstunden (in Tausend)
Juni 2025  4 984 -9,6  2 215 -6,7  7 199 -8,7

Januar - Juni 2025  34 019 -6,1  14 919 -4,2  48 938 -5,6

Umsatz (in Mio. Euro)1

Juni 2025   860 -0,9   463 -5,7  1 323 -2,6

Januar - Juni 2025  5 340 -5,3  3 274 -4,3  8 614 -4,9

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  8 664  5 523  14 187 

Produktion (Index: 2015=100)
Mai 2025 82,9  -2,8 82,7  -1,1 - -

Juni 2025 80,5  -9,2 79,2  -10,6 - -

April - Juni 2025 83,0  -6,0 82,0  -6,3 - -
Januar - Juni 2025 83,7  -5,1 90,0  -5,0 - -

6 a) Auftragseingang (Index: 2015 = 100)
Mai 2025 90,6  -5,3 92,0  3,4 - -

Juni 2025 90,8  -6,1 70,0  -17,4 - -

April - Juni 2025 93,9  -10,1 78,4  -11,9 - -

Januar - Juni 2025 95,3  -8,2 102,1  -2,5 - -

 b) Auftragsbestand (Index: 2015 = 100)
Mai 2025 117,3  -3,9 129,8  0,0 - -

Juni 2025 116,5  -3,3 153,4  15,9 - -
April - Juni 2025 117,5  -3,7 152,6  14,6 - -

Januar - Juni 2025 118,2  -1,3 150,9  13,0 - -

Preise (Erzeugerpreisindex Inlandsabsatz, 2015 = 100) 
Mai 2025 118,0  1,5 111,2  2,6 - -

Juni 2025 118,0  1,4 111,3  2,6 - -

April - Juni 2025 117,9  1,4 111,3  2,7 - -

Januar - Juni 2025 117,7  1,2 111,1  2,7 - -

Kennziffern für das Textil- und  
Bekleidungsgewerbe
Sämtliche Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.
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Fortsetzung 

Einzelhandel Umsatz BasisJahr 2015 Preise Basisjahr 2020

Veränderung z. Vorjahr in vH Juni 2025 Apr - Jun 2025 Jan - Jun 2025 Juni 2025 Apr - Jun 2025 Jan - Jun 2025

Bekleidungseinzelhandel 0,1  1,1 0,3 -0,5 0,3 0,7

Gesamter Einzelhandel 3,2  4,9 3,8 1,2 1,2 1,2

Textilaußenhandel Juni Veränderung Januar - Juni Veränderung

Ausfuhr 2025 2024 ± vH z. Vorjahr 2025 2024 ± vH z. Vorjahr

Textilien   946   959 -1,4   5 959  5 959 0,0  

Bekleidung  1 808  1 897 -4,7   12 058  12 491 -3,5  

Gesamt  2 754  2 856 -3,6   18 017  18 450 -2,3  

Einfuhr
Textilien  1 030   949 8,5   6 356  5 573 14,0  

Bekleidung  3 003  2 602 15,4   19 764  17 253 14,6  

Gesamt  4 033  3 551 13,6   26 120  22 826 14,4  

Einfuhrüberschuss  1 279   695 84,0   8 103  4 376 85,2  

Rohstoffe
 Ausfuhr   69   76 -9,2  471,0  560,2  -15,9  

 Einfuhr   81   79 2,5  476,3  576,3  -17,4  

Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

Textilgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
Juni 2025 75,8  -14,1  66,6  -9,9  32,1  -20,1  

Mai 2025 88,3  -15,8  74,9  1,2  34,3  -17,3  

Januar - Juni 2025 83,9  -21,4  75,5  -5,3  207,9  -14,7  

Weberei
Juni 2025 90,9  -12,5  78,3  -11,0  109,7  -5,3  

Mai 2025 88,7  -9,6  80,0  -4,2  109,4  -4,2  

Januar - Juni 2025 93,7  -12,2  82,3  -6,5  670,0  -7,1  

Veredlung von Textilien und Bekleidung
Juni 2025 87,7  -5,2  77,5  -18,2  65,4  1,2  

Mai 2025 86,2  -6,6  77,2  -5,5  63,7  1,0  

Januar - Juni 2025 88,9  -9,7  82,9  -6,4  383,3  -4,9  

Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Juni 2025 80,6  -23,6  76,3  -8,6  27,6  -15,3  

Mai 2025 78,2  -28,2  78,3  1,7  28,5  -9,5  

Januar - Juni 2025 86,9  -23,3  78,3  -6,9  173,1  -13,8  

Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
Juni 2025 94,3  -12,9  88,4  -1,4  174,5  -9,4  
Mai 2025 95,7  -5,3  92,3  0,3  180,1  -0,8  

Januar - Juni 2025 97,4  -8,5  86,3  -5,0  1015,1  -5,8  
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Fortsetzung 

Textilgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Teppichen
Juni 2025 127,8  -6,6  80,6  -3,9  31,8  -6,2  

Mai 2025 156,3  28,1  81,7  5,0  32,0  5,6  

Januar - Juni 2025 135,6  5,2  82,4  -3,1  205,8  -0,1  

Herstellung von Seilerwaren
Juni 2025 87,7  23,9  87,2  4,4  14,0  17,6  

Mai 2025 83,6  5,3  86,0  0,2  14,3  20,2  

Januar - Juni 2025 93,1  8,9  88,1  -1,9  82,0  9,6  

Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)
Juni 2025 103,9  -2,0  92,9  -2,5  173,7  2,1  

Mai 2025 99,8  0,4  91,5  -5,0  164,8  -1,9  

Januar - Juni 2025 105,4  -1,1  93,8  -2,7  1029,5  0,9  

Herstellung von technischen Textilien
Juni 2025 78,9  -6,3  70,6  -11,4  202,0  3,2  

Mai 2025 76,6  -9,0  75,1  -2,0  204,4  -0,3  

Januar - Juni 2025 88,7  -13,0  78,1  -4,6  1255,0  1,8  

Herstellung von sonstigen Textilwaren a. n. g.
Juni 2025 78,8  -9,3  83,5  8,2  28,9  -1,7  

Mai 2025 75,2  -9,6  84,8  8,6  28,9  0,0  

Januar - Juni 2025 79,8  -7,6  87,2  5,3  177,3  -5,4  

Bekleidungsgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Arbeits- und Berufsbekleidung
Juni 2025 121,7  8,0  87,9  -13,7  55,9  2,2  

Mai 2025 125,5  14,3  99,6  19,3  56,9  13,1  

Januar - Juni 2025 123,9  5,3  100,7  2,9  352,6  8,0  

Herstellung von sonstiger Oberbekleidung
Juni 2025 58,0  -24,3  68,0  -10,3  267,9  -6,5  

Mai 2025 82,5  -2,7  70,8  -11,5  267,3  3,4  

Januar - Juni 2025 97,6  -4,1  82,5  -13,8  1855,4  -1,2  

Herstellung von Wäsche
Juni 2025 91,6  7,9  100,2  10,4  41,7  -3,5  

Mai 2025 101,9  12,0  94,3  8,1  41,1  -0,2  

Januar - Juni 2025 104,8  0,9  101,0  3,6  278,9  -5,9  

Herstellung von sonstiger Bekleidung und Bekleidungszubehör a. n. g.
Juni 2025 41,1  -37,3  44,9  -21,5  2) 2)

Mai 2025 77,6  -24,3  51,8  -13,1  2) 2)

Januar - Juni 2025 76,7  -19,3  57,3  -7,3  2) 2)

Fortsetzung 
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Bekleidungsgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Strumpfwaren
Juni 2025 88,4  -18,6  107,0  -0,7  61,0  -12,7  

Mai 2025 107,4  20,4  114,7  10,2  76,0  11,8  

Januar - Juni 2025 115,2  3,4  111,5  1,7  445,8  1,5  

Herstellung von sonstiger Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff
Juni 2025 55,4  -21,8  109,9  -2,5  2,3  -11,5  

Mai 2025 109,6  69,9  97,5  17,3  6,9  4,5  

Januar - Juni 2025 116,3  14,7  103,4  -6,9  46,8  -7,7  

1) Die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente. Durch die hohe 
Außenhandelsverflechtung kommt es außerdem zur verzerrenden Darstellung des Volumens, so dass die Produktionszahlen nur eingeschränkt Aus-
kunft über die Konjunkturlage geben können; weiteres Indiz hierfür ist auch die offensichtlich fehlende Korrelation zwischen inländischer Produktion 
und inländischer Beschäftigung.

2) Daten liegen vor, werden jedoch aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden


